
ben,  d an n i n Ü pl i n gen wei ter e Ze ntr en der  Ag-
r o ge ntec h ni k wuc hsen.

Zu m an der e n stan den z war bi l d u n gs bür gerl i -
c h e Kr ei se kri ti s c h z ur  Gentec h ni k,  stel l te n
aber p assen d z u i hr er  k ul t ur el l e n Gedan ken-
wel t Ges u n dhei ts as pekte i n de n Vor der gr u n d.
Ei n e e manzi patori sc h e Gentec h ni k kri ti k fe hl te
ebenso wi e pr akti sc hes H an del n j e nsei ts der
„ P ol i ti k “ mi t de m ( wohl gef ül l te n)  P orte mon-
n ai e.  F ol gl i c h bl i e b der e n Pr otest s c h wach u n d
besc hr än kte si c h auf appel l ati ve Vor gän ge.
U mwel tver bän de,  Gr ü ne u n d an der e sc hi el te n
auf B u n desebene auf di e mehr  S pen den ei n n ah-
men ver s pr ec h en den Ka mpagnen gege n Mon-
santo u n d sei n e n Mai s −  Gr een peace tr u g di e
mei sten Fr ei setz u n gen vo n S ager hei de ni c ht
ei n mal  auf s ei n e Genfel der karte ei n.

Von z wei  S ei te n wur de dan n d as E n de di eser
Peri o de ei n gel äutet.  Di e I ni ti ati ve „ Gen dr ec k
weg! “,  vo n ei n e m S pektr u m vo n I mker I n n en
bi s z u k a mpagnen gesc h ul te n ( u n d mei st e h er
b ür gerl i c h en)  Ge wal tfr ei e n gegr ü n det,  ri ef z u
Fel d befr ei u n gen auf.  I m J ahr 2 0 0 7,  dr ei  J ahr e
n ac h de m Start des Agr o Bi o Tec h ni k u ms,  wi e-
der h ol te si c h d an n d ort ei n e Akti o ns meth ode,
di e s c h o n Mi tte der 9 0er J ahr e ei n e n wesentl i -
c h en Antei l  an der  Zur ü c k dr än gu n g der Agr o-
gentec h ni k h atte.  Ei n e g ut vor ber ei tete Akti -
o ns gr u ppe ver s u c hte,  di e Fl äc he z u besetzen.
Doc h di e Akti vi stI n nen h atte n P ec h,  i hr e Ak-
ti o n fl o g z u fr ü h auf,  di e Bl oc kaden stan den
n oc h ni c ht u n d s o k o n nte di e P ol i z ei  di e u n er-
wü nsc hte n Gentec h ni k kri ti ker I n n en verj agen.
Di e war en d a mal s n oc h se hr  i s ol i ert.  Al l e An-
fr age n bei  L an d wi rtI n ne n i n der  U mgebu n g
n ac h U nter stütz u n g s c hl u ge n fe hl .  An gst be-
h er r sc hte d as Den ken −  er st wei t e ntfer nt,  hi n-
ter Kü hl u n gs bor n,  f an den di e Akti vi stI n nen di e
n öti ge B asi sstati o n,  sei n e s e hr anstr e n gen de
S ac he.  An woh ner I n n en aus de m Ort h atten di e
n äc htl i c h en Akti vi täte n be mer kt u n d di e P ol i -
z ei  al ar mi ert ( di e tr otz de m l an ge br auc hte,  di e
Akti o n z u fi n den) .  R e gi o n al e Zei t u n gen ver-
zi c hteten auf Beri c hter stattu n g o der sc hri e ben
ü ber wi ege n d n egati v.  Di e Ge ntec h ni k mac he-
r I n ne n,  al l e n vor an Pr of.  I n ge Br oer,  er hi el te n
hi n gegen vi el  Pl atz,  i hr e Mei n u n gen medi al
ausz u br ei te n.

Di e u n ab h än gi g vo n Ver bän den u n d P artei e n
agi er e n de n Akti vi stI n n en bl i e ben z äh,  mac h-
ten ei ni ge Tage Akti o n vor  de m Agr o Bi o Tec h-
ni k u m i n Gr o ß L üse wi tz,  ver s u c hten ( er n eut
ver gebl i c h)  ei n e wei ter e Besetz u n g,  z u de m
fol gte n oc h ei n Akti o nstag i m R ah men der  Pr o-
teste ge gen de n i m gl ei c h e n J ahr i n H ei l i ge n-
da m m stattfi n den den G 8- Gi pfel .  H i er  war en
auc h N G Os u n d f or mal i si erte N etz wer ke betei -
l i gt.  Zu de m mussten di e Ge ntec h ni kfi r men
ei n e Fel d befr ei u n g hi n n e h men:  Di e fri s c h an-
gel e gten Gen- Kartoffel beete wur den z u gr o ßen
Tei l e n z er stört.  Auc h das Gebäu de i n Gr o ß L ü-
se wi tz er hi el t Bes uc h u n d z ei gte si c h s ei t de m
far bl i c h u mgestal tet.  Dan n war d ort er st ei n-
mal  wi e der R u h e,  n ur  i n an der e n R egi o n en
ka m es z u Ausei n an der setz u n gen,  vor  al l e m al s
B AS F sei n e U r al t- Kartoffel  „ A mfl or a“ an-
bauen wol l te.  B ür geri ni ti ati ve n wehrten si c h −
au c h d ort mi t ei n er  Mi sc h u n g aus öffe ntl i c h e m
Pr otest,  f or mal er  P ol i ti k u n d di r e kte n,  n äc htl i -
c h en u n d offe ne n Akti o n en.  Am Agr o Bi o Tec h-
ni k u m aber hi el t si c h di e R u h e wei tgehe n d
auc h währ e n d des erf ol gr ei c hsten Fel d beset-
z u n gsj ahr es 2 0 0 8 mi t si e ben besetzten Fel -
der n.  Vi er  Genfel der wur den d ad ur c h di r e kt
ver hi n dert,  d ar u nter  ei n es mi t tr ans ge ner
Ger ste i n Gi e ße n,  wel c h es d an n ans Agr o Bi o-
Tec h ni k u m verl e gt wur de.  Das war i n z wi sc h en
z u ei n e m Si c h er h ei ts gel än de aus gebaut wor-
den mi t Zäu ne n,  Fl utl i c ht,  di r e kte m Kontakt
z u startber ei te n P ol i z ei h u bsc hr au ber n us w.
Doc h di e Verl e g u n g f ü hrte wi e der z u er h ö hter
Auf mer ks a mkei t.  J etzt k a m es z u de m z u ei n er
wi c hti ge n B ü n d ni s bi l d u n g,  de n n begi n n en d mi t
ei n er  Ver anstal t u n gsto ur  d ur c h di e Dörfer u n d
i n der  Stadt R ostoc k,  ü ber ei n e wei ter e Fel d be-
setz u n g ( di e vo n der P ol i z ei  ger äu mt wur de,
währ en d si c h di e örtl i c h e Fe uer wehr  wei gerte,
si c h an ei n er s ol c h en p ol i ti sc h moti vi erte n
R äu mu n gsakti o n z u betei l i ge n)  bi s z u ei n er
woche nl an gen Mah n wache di r e kt a m Fel d e nt-
stan den wi c hti ge Ko ntakte.  E s gel an g,  was
so nst mei st mi ssl i n gt:  Ei n e Kooper ati o n z wi -
sc hen B U N D,  ei ni ge n Gr ü ne n,  An woh ner I n n en
u n d Ge mei n der ats mi tgl i e der n,  St u de ntI n nen,
Bauer n,  Bi ol äden u n d u n abh än gi gen Akti vi s-
tI n nen.  Das war kei n festes B ü n d ni s,  es wur de
ni c ht ü ber L abel  u n d Ko nto n u m mer n gestri t-

Der ( r el ati ve)  E rf ol g er wuc hs aus ei n er  f ü nf-
j ähri ge n Ausei n an der setz u n g,  di e ni c ht n ur
ei n e f ür  p ol i ti s c h e Be wegu n gen ni c ht al l t ägl i -
c h e Wi r k u n g z ei gte,  s o n der n wegen i hr er  Art
ei n er  ge n auer en Betr ac htu n g wert i st.  De n n
hi er  gel an g et was,  was s o nst s e hr sel te n i st:  Ei n
pol i ti s c h er Wi der stan d i n s ol i d ari sc her U nter-
sc hi e dl i c h kei t,  i n u n ber ec hen bar er  Vi el f al t u n d
pol i ti s c h er Sc h ärfe.  H i er  z ähl te n ni c ht Gel d,
I mage,  Ver bi n du n gen z u El i te n i n P ol i ti k,
Wi rtsc h aft o der  Medi e n,  s o n der n di e be h ar rl i -

c h e Ar bei t an der B asi s,  di r e kt vor  Ort,  an de n
Ko nfl i kt h er den,  ei n e p ol i ti sc h e Kri ti k mi t i n-
h al tl i c h er  Ti efe u n d der k o nse que nte Ver zi c ht
auf H i er ar c hi e n,  L o gos,  Abh än gi g kei te n u n d
An bi e der u n g.  Daher l o h nt es si c h,  ge n auer  hi n-
z u guc ken −  ni c ht z wecks L u bh u del ei ,  s o n der n
wegen des Si g n al s an an der e p ol i ti sc h e
Kä mpfe ( s o wei t d as Wort ni c ht s c h o n ei n e er -
h e bl i c h e Besc h ö ni g u n g f ür  oft u n be wegl i c h e
Kri se n begl ei t u n g d ar stel l t) .

Wi c hti g f ür  d as Ver stän d ni s i st,  d ass z war di e
Agr oge ntec h ni k auf br ei te Kri ti k sti e ß,  aber
di e Aus gan gsl age f ür  di r e kte Akti o n u n d e man-
zi p atori sc he Kri ti k e h er s c hl ec ht war.  Zu m ei -
n e n stan de n tr otz der  z ur  Sc h au gestel l te n
S kepsi s al l e r el evanten Gr ö ßen des p ol i ti s c h e n
Establ i s h ments hi nter  de m Pr oj e kt ei n es gr o-
ße n Fr ei setz u n gs-  u n d Fi r men gr ü n du n gszen-
tr u ms 2 0 k m östl i c h vo n R ostoc k.  Di e r ot- r ote
L an desr egi er u n g f ör derte de n Aufbau mi t Mi l -
l i o n en,  der  F D P- B ür ger mei ster S ani tz,  i n des-
se n Ortstei l  Gr o ß L üse wi tz d as H au ptgebäu de
entstan d,  tat e benfal l s,  was er  k o n nte:  Gr u n d-
st ü c k u n d Gebäu de wur den vo n der  Ge mei n de
z ur  Verf ü gu n g gestel l t,  der  L eer stan d vo m
L an d ver wal tet u n d fi n an zi ert −  u n d s c hl i e ßl i c h
gab es s o gar n oc h etl i c h e H ektar Acker  vo m
L an d d az u.  Di e Fl äc he n l age n gr ö ßte ntei l s i n
der  Ge mar k u n g der N ac h bar ge mei n de Th ul e n-
dorf,  ge n auer  i n S ager hei de.  Der en Ge mei n de-
r at war z war ni c ht ei n ver stan de n,  aber  wen i n-
ter essi ert di e l o k al e Mei n u n g,  wen n es u m de n
Wel tf ü hr u n gs ans pr uc h Deutsc hl an ds ge ht ( s o

j ede nfal l s be n an nte F or sc h u n gs mi ni steri n An-
n ette Sc h avan das Zi el  des vo n i hr  geför derte n
Pr oj ektes Bi o O K) .  Äh nl i c h s ah es au c h i n
S ac hsen- An h al t aus,  wo z u n äc hst i n G ater sl e-

Z u m  Erfolg  d es  in h a ltsreich en  u n d  m ilita n ten  A n tigen tech n i-
ka m p fes  −  u n d  w a r  fü r  d en  K lim a sch u tz  d a ra u s  folgen  ka n n
 A m 14.  Apri l  2012 ti t el t e di e Ostseezei t u n g auf Sei te 1:  „ Fi l z u n d Mausc hel ei  u m di e Ge ntec h ni k?“.  I m Text l i e ß si e Kersti n

Sc h mi dt,  Gesc häftsf ü hr eri n der f el der betr ei be n de n Fi r me n,  z u Wort ko m me n:  „ Di e gr ü ne Ge ntec h ni k i n MV i st t ot “.  Ob das auc h
2013 bz w.  auf Dauer so sei n wi r d,  bl i e b u n d bl ei bt off e n.  Dass aber di eser Satz ü ber hau pt fi el ,  war be mer ke ns wert − u n d er st der An-
fan g.  De n n ab di ese m Tag hagel te es f ür f ast ei ne n Monat l an g Hi obs botsc hafte n f ür di e Agr oge ntec h ni k mi t ei ne m ei n de uti ge n Er-
ge b ni s:  Di e bei de n h oc h u mstri tt e ne n Vers uc hsanl age n mi t j e wei l s me hr er e n Ge nfel der n pr o Jahr ( Agr o Bi oTec h ni ku m bei  Rost oc k
u n d de n Sc hau garte n Üpl i n ge n) kon nte n 2012 ni c ht an gel e gt wer de n.  „ Wi r si n d j etzt f ast auf Nul l “,  sagte Kersti n Sc h mi dt i m Mai
ge ge n ü ber de m Foc us − ei n Desaster f ür di e h oc h gef ör derte Br anc he.  Was war gesc he he n?



Fel d,  ei n S pazi er gan g f ür  al l e I nter essi erte n
a m Zau n e ntl an g −  kri ti s c h beäu gt vo n Be wa-
c her n u n d P ol i z ei .  Be mer kens werte Beri c hte
ü ber  R eakti o n en vo n An woh ner I n nen auf Fel d-
befr ei u n gen si n d ü berl i efert −  si e r ei c h en bi s
z ur Se ktl au ne.  I m mer de utl i c h er wur de di e
Abl e h n u n g der Gentec h ni ker I n ne n.  Si e f u hr e n
dur c h de n Ort S ager hei de auf i hr  Fel d,  ver mi e-
de n mei st j e gl i c h en Ko ntakt,  aber  l ase n an z u-
n e h men d mehr Gr u n dstüc ken Pr otestsc hi l der
u n d - pl akate.

Von Bede utu n g i st z u de m der Bl i c k auf d as I n-
h al tl i c h e.  De n n au c h hi er  wi e der h ol te n si c h di e
s o nst s c h ei n bar  s o verfesti gten R ol l e n kl i s c h ees
ni c ht.  De n n es war en di e u n ab h än gi gen Akti -
vi stI n nen sel bst,  di e z u i hr e n Akti o n en au c h
h an dfeste Ar gu mente l i eferten:  Ei n e dezi -
di erte H er r sc h afts kri ti k an der  Gentec h ni k
( www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/e manz _kri ti k.
ht m)  u n d di e R ec h er c h e pl us Dar stel l u n g der
Sei l s c h aften hi nter de n Kul i sse n vo n Fel der n
u n d L abor e n.  Das s pi el te f ür  di e Kri ti k an U ni
R ostoc k u n d de m Agr o Bi o Tec h ni k u m ei n e be-
de uten de R ol l e.  De n n hi er  z ei gte si c h ei n Ge-
fl ec ht ver sc hi e dener I nsti t uti o n e n,  di e n ac h
kl assi sc he n El i te n mani er  ( „ Ei n e H an d wäsc ht
di e an der e “)  P östc h en,  Gel der u n d Gene h mi -
g u n gen hi n-  u n d h er sc h oben.  2 0 0 9 er sc hi e n di e
Br osc h ür e „ Or gani si erte U nver ant wortl i c h-
kei t “,  ver b u n den mi t I nter n etsei te n u n d vi el e n
Ver anstal t u n gen.  Di e Agr o Bi o Tec h ni k u ms-
Macher I n ne n wur den n er vös:  Zus a m men mi t
de n e benso auf gedec kten Fi l zstr u ktur en i n
S ac hsen- An h al t ver s u c hte n si e,  di e i h n en u n-
an gen eh men Ver öffentl i c h u n gen ver bi ete n z u
l asse n −  si e s c h ei terten tr otz ü bl e n Ku n gel ns
mi t R ec hts an wäl te n,  Ri c hter I n n en u n d betag-
ten F D P- Gr ö ßen auf g anzer  Br ei te.

Dan n k a m 2 0 1 1 u n d ü bertr af d as Bi s h eri ge
n oc h ei n mal .  Wi e der  s c h epperte es an de n Ge-
wächs h äuser n,  z u de m er sc hi e n d as B u c h z u
de n Gentec h ni k- Sei l s c h aften u nter  de m Ti tel
„ Mons anto auf Deutsc h “.  Das Fr ü hj ahr starte-
te,  ge n auer a m 3 0.  Apri l ,  mi t de m o bl i g atori -

sc h en kri ti s c h e n S pazi er gan g.  A m 4.  J u ni
sc h aute n B äuer I n n en u n d Begl ei t u n g auf i hr er
Tr ec ker de mo n ac h Berl i n vor bei .  U n d Anfan g
J ul i  p assi erte d as,  wovon o pti mi sti sc h e Kri ti -
ker I n n en vi el l ei c ht n oc h k ü h n getr äu mt h atte n:
U n bekan nte n gel an g d as Ku nststü c k,  s ä mtl i -
c h e Si c h er u n gssyste me der  Fel der  z u m Ausfal l
z u bri n ge n u n d o h ne k ör perl i c h e Ausei n an der-

setz u n g mi t de n Be wacher n di e wesentl i c h e n
Ver s u c hsfel der  z u z er stör e n.  Doc h ni c ht n ur
das:  4 8 St u n den wi eder h ol te n si e d as S pekta-
kel  auf ei n er  äh nl i c h en Fl äc h e i n Ü pl i n gen,  auf
der  e be nfal l s di e i m Agr o Bi o Tec h ni k u m si tze n-
de n Fi r men gefl ec hte u nter L ei t u n g vo n Ker sti n
Sc h mi dt t äti g si n d.  Der Sc h oc k s aß ti ef,  de n n
sei t di ese m Zei tp u n kt k o n nte kei n Ort i n
Deutsc hl an d mehr al s si c h er es Fel d gel te n.  P a-
r al l el  l i efe n wei ter Ver anstal t u n gen,  S pazi er -
gän ge u n d mehr  −  bi s Anfan g 2 0 1 2,  k ur z n ac h
der  gr o ßen De monstr ati o n „ Wi r h aben es
s att! “ i n Berl i n,  B AS F u n d K WS i hr e n R ü c k-
z u g aus De utsc hl an d an k ü n di gten ( was si e
dan n d oc h −  z u n äc hst −  ni c ht t aten . . .  wi e ü bl i c h
war es gel o ge n) .  Am 1 4.  Apri l  er sc hi e n d an n
der  ei n gan gs er wäh nte Arti kel :  Di e Sei l s c h af-
te n er kl ärten sel bst i hr e n Tod,  z u mi n dest i m
N or dosten der  R e pu bl i k.  Dr ei  Mon ate s päter
war e n vo n de n dr ei  ver bl i e be nen Fel der n z wei
tr otz auf wän di ger  Be wac h u n g wi e der z er stört.

Vor bei  i st d a mi t n oc h ni c hts u n d er st r ec ht i st
es ni e mal s s c hl au,  pr ofi t gi eri ge n Str u ktur e n
( di e i m Kapi tal i s mus der N or mal f al l  si n d)
d ur c h ei ge nes Ei nsc hl afen wi eder d as Fel d z u
ü berl assen.  Aber tr otz de m bi ete n di e f ü nf
J ahr e Wi der stan d d oc h ei n e Men ge i nter essan-
ter  L e hr en:

 •   R adi k al i t ät u n d Mi l i t an z zi e h en i n wei te n
Tei l e n der  Bevöl ker u n g kei n erl ei  Anti pa-
t hi e n n ac h si c h.  Mei st si n d es n ur  di e wäh-
l er sti m men-  u n d z usc h ussori e nti erte n Ap-
par ate vo n Or gani s ati o n e n ( z. B.  N G Os,
P artei e n)  u n d i hr e n H el fer s hel fer I n ne n i n
den Medi e n,  di e ü ber  mi l i tante Akti o n en
qu en gel n.  Si e be h au pte n dabei  man gel n de
Akzeptanz i n der  br ei te n Öffe ntl i c h kei t,
o h ne di ese An n ah me j e doc h z u ü ber pr üfen.
Mei st fe hl t i h n e n j e doc h der Ko ntakt z u
B asi sstr u ktur e n,  s o d ass si e i hr e ei ge n en
Aussagen gar ni c ht u nterf ütter n k ö n nten.
Be h ar rl i c h es Besteh en auf ei n e Vi el f al t
vo n Wi der stan dsfor men statt al l z u
sc h nel l er  Akzeptan z der Do mi n anz mi l i -

t anz abl e h n en der  F u n kti o n är s-
kasten k an n si c h al s o ausz ah-
l e n.  Wo Mi st p assi ert,  muss
di e Gegen wehr au c h ( ni c ht
n ur)  z u Mi ttel n gr ei fe n,  di e
di esen been den k ö n nen.  „ Pr o-
test i st,  wen n i c h s age Das
u n d Das passt mi r  ni c ht.  Wi -
der stan d i st wen n i c h d af ür
sor ge,  d ass Das u n d Das ni c ht
mehr  passi ert “,  s c hri e b U l -
ri ke Mei n h of.
 F ür  de n Kl i masc h utz z. B.

h ei ßt d as,  d ass ni c ht wac hs wei c h e Zerti fi -
kate o der  s ac hz wan ggetri e ben er  Str o m-
netz ausbau ü ber zeu gen d wi r ken,  s o n der n
di e kl ar e n Ans agen:  Ato m-  u n d Ko hl eaus-
sti e g s ofort!  E n er gi e n etze u n d - anl agen i n
B ür ger I n n en h an d!  Weder R o hstoff ge wi n-
n u n g n oc h Anl agen-  u n d E n dl ager bau o h ne
Zusti m mu n g der  d ort l e ben den Mensc hen !

te n,  s o n der n di e Betei l i gte n agi erte n vo n F al l
z u F al l  z us a m men −  u n d fr e ute n si c h ü ber  i hr e
U nter sc hi e dl i c h kei t.  Ge n au d as br ac hte ei n e
bri s ante Mi sc h u n g,  di e si c h mi t de m Wahl er -
f ol g der  Gr ü nen ab 2 0 1 1 au c h i m L an dtag ei n
weni g f ortsetzte,  au c h wen n di e P artei  wei ter-
hi n s kepti sc h s ol c h b u nter  Kooper ati o n en ge-
gen ü ber steht.  Doc h es gi n g o h n ehi n ni e u m ei n e
for mal i si erte Zus a m men ar bei t,  s o n der n u m
di e Ver bi n d u n gen z wi sc hen de n Mensc he n.
Sc hr ei ben wi r  l i e ber ni c ht ge n auer,  wer  da wen
wan n u nter stützt h at −  es wür de manc h festge-
sc h mi e detes Wel tbi l d i n de n wohl s orti erte n
I de nti täten de utsc h en F u n kti o n är s wesen
dur c hei n an der bri n gen.

Ge n au di e Mi sc h u n g war das E rf ol gsr ezept.
Dur c h gän gi g war e n mi l i t ante Akti o n e n Tei l
des Akti o nss pektr u ms.  Di e war en z u de m ni c ht
o h ne:  N eben de n bei de n Fel d besetz u n gsver s u-
c he n 2 0 0 7 u n d 2 0 0 9 wur de der Tur m a m
Agr o Bi o Tec h ni k u m mehrfac h er kl ettert u n d
u mgestal tet.  Das Agr o Bi o Tec h ni k u m wur de
mehrf ac h attac ki ert,  di e Ge ntec h ni k- Ge-
wächs h äuser besc h ädi gt o der  Sti n kefl üssi g kei t
i n de n R äu men vertei l t.  S pektakul är  aber wa-
r e n vor al l e m di e Fel d befr ei u n gen.  Si e gesc h a-
hen n ac hts,  geri ete n aber offe n bar i m mer i n
Konfl i kt mi t de n Be wac h u n gsstr u ktur en.  Bei
der er sten Attac ke 2 0 0 9 k o n nten di e Be wa-
c her I n n en di e u mfan gr ei c h e n Zer stör u n gen
ni c ht ver hi n der n u n d wur den ( wi e Wac hsc h üt-
zer s p äter  s el bst beri c htete n)  z u m Tei l  ver -
setzt.  Das mag di e R eakti o n ei ni ge Wochen
s päter  er kl är e n,  al s er n eut Fel der an gegri ffe n
wur de n,  d ar u nter d as i l l e g al  −  n ä ml i c h al s
Z wei tfel d −  an gel e gte tr ans ge ne Ger stenfel d
aus Gi e ßen.  Di es mal  st ür zten si c h,  wi e der
L obbyver ban d I n n o Pl anta s päter beri c htete,
di e Be wac her i n de n Ka mpf.  I hr e n ei ge nen An-
gaben z ufol ge wur den si e d abei  verl etzt,  was
si c h mi t de n Beri c hte n vo n An woh ner I n nen
ü ber  er st se hr  z ö gerl i c h ei ntr effen de R ettu n gs-
wagen ni c ht dec kte.  Der Vor gan g wec kte se hr
u nter sc hi e dl i c h e R eakti o n en −  vo n pl atte n Di -
stan zi er u n gen aus de m d ari n
gesc h ul te n p ol i ti sc h en L ager
( S P D,  Li n ke,  Gr ü ne,  ei ni ge
N G Os u n d n atürl i c h di e k o n-
zer n n ahen P artei e n u n d
Ver bän de) .  Doc h di e De-
batte war l än gst e ntfac ht:
Vortr äge i n Bi ol äde n,  Kul -
t ur ze ntr en,  Ge mei n de h äu-
ser n o der  de n G ärte n der
Fel d n ac h bar I n n en,  Pr esse-
ar bei t,  di e Vertei l u n g ei n er
u mfan gr ei c h e n Br osc h ür e
ü ber  di e Sei l s c h aften hi nter  de m Agr o Bi o-
Tec h ni k u m u n d an der en Fi r men netz wer ken an
1 7. 0 0 0 H aus h al te r u n d u m das Gentec h ni k-
zentr u m,  Ei n wen du n gen ge gen Ge neh mi gu n-
gen,  Kl agen gegen di e Fel der,  ei n a m E n de ei n-
sti m mi ger Ge mei n der ats besc hl uss u n d das
E n de des P ac htvertr ages f ür  di e P ar zel l e n,  di e
der Ge mei n de ge h örten.  Zu ei n er j ährl i c h en
Tr adi ti o n wur de di e kri ti s c he I ns pekti o n a m
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bi l det di e WAA i n Dür en ei n e n Anfan g,
der  d ort wei ter e nt wi c kel t u n d au c h an-
der n orts ( sel bstver stän dl i c h u n abh än gi g
vo nei n an der u n d dad ur c h j e wei l s ei ge n ar-
ti g)  n ac hvol l z o ge n wer den k an n.

 •   Der  Ver s uc h,  f or mal i si erte B ü n d ni sse z u
gr ü n den,  k an n Kooper ati o n e h er  be hi n-
der n al s f ör der n.  B ü n dni sse e nts pr ec h en
mei st de n De n kl o gi ke n der Be wegu n gsf ü h-
r er I n n en.  N öti g i st di e di r e kte Ko m mu ni -
k ati o n z wi sc he n Mensc he n.  Wer sei n e Au-

ßen kontakte e ntfor mal i si ert,
muss ni c ht i s ol i ert agi er e n,
s o n der n k an n fl e xi bel  k o o pe-
ri er e n.  Da l ässt si c h sc h nel l
mal  mi t der  C D U  ei n e p arl a-
mentari sc he Anfr age or gani -
si er e n,  bei  der  ti ef b ür gerl i -
c h en Gr ü nen wähl eri n ei n
U nter sc hl u pf kl ar machen
oder  i m Vor h of ei n er  örtl i -
c h en Fi r ma ei n Pr otest-
pl akat befesti ge n.  E s war
ei n e Ei n mal i g kei t des Gen-
tec h ni k wi der stan des i n
Meckl e n bur g- Vor po m mer n,
dass si c h di e ver sc hi e dene n

Akte ur e ni c ht s pal te n l i e ß en −  au c h auf-
gr u n d der ver mi ttel n de n Akti vi täten man-
c her  An woh ner I n n en,  Ver ban dsl e ute u n d
Akti vi stI n nen.  Di e Ver s uc h e der Ver-
ban ds appar ate,  Mauer n z u de n u n abh än-
gi gen Akti vi stI n ne n aufz u bauen,  l asse n
si c h d ur c h vi el e Di r e ktko ntakte u mgehe n.
Wi der stan d i st b u nt u n d u n ber ec h en bar −
Kooper ati o n e benfal l s.  S ol an ge kei n e P o-
si ti o n en auf gegeben o der  au c h n ur  ver-
sc h wi egen wer den,  i st vi el  de n kbar.

Der  erfol gr ei c h e,  aus e nts pr ec hen de m Be-
wusstsei n u n d man gel s an der er  Mögl i c h kei te n
konseq uent „vo n u nte n “ e nt wi c kel te Wi der-
stan d ge gen G VO- Fel der i n De utsc hl an d s ol l
kei n e Bl au pause z u m bl i n den N ac h machen
sei n.  Abzi e h bi l der  t au gen ni c ht i n ei n er  Kul t ur
sel bstän di gen De n ke ns.  Aber Anr eg u n gen
kön ne n di e Akti o n en u n d i hr e Wi r k u n g e benso
gebe n wi e I deen f ür  Akti o n en u n d Str ategi e n.
F ür de n Wi der stan d ge gen Ato m u n d Ko hl e,
Ti erf abri ke n u n d Sc hl ac hth öfe,  N azi s u n d
F u n da mental i stI n nen aus R el i gi o n en o der
Esoteri k,  Ko nzer ne u n d pr ofi t gi eri ge I nsti t u-
ti o n e n,  Mi l i tär & Co.  k an n d as al l es Mut ma-
c hen.  Ü ber al l  wi r d es d ar auf an ko m men,  ei -
n e n vi el f äl ti ge n Wi der stan d a m Le ben z u h a-
ben,  aber gl ei c h zei ti g di e Kooper ati o n der
Vi el e n u n d U nter sc hi e dl i c h e n z u s u c hen u n d
z u e nt wi c kel n.  U n abh än gi ge Akti vi stI n n en
bz w.  mi l i tante Gr u ppe n müssen da ge n auso
ü ber i hr e Sc h atten ei ge n er  Cl i q u en o der k ul t u-
r el l er  Co des s pri n ge n wi e b ür gerl i c h e u n d
so nsti ge I ni ti ati ve n l er n e n müsse n,  d ass ei n e
ans pr uc hsvol l e Mi l i tan z ni c ht i hr  Ge gner,  s o n-
der n h oc h wi r ksa mer B ü n d ni s partner  i st.  U n-
abh än gi ge Akti vi stI n nen k ö n nen h el fe n,  d af ür
gute Startvor aussetz u n gen z u s c h affen.

•   F ür  di ese P osi ti o n l ässt si c h offe nsi v wer-
ben,  r u n d u m ko n kr ete Ko nfl i kte u n d
The men i st d as au c h der  beste Mo ment.  E s
war oft di e S c h wäche i n Pr otestpr oj e kten
( z. B.  „ Stuttgart 2 1 “) ,  d ass si c h vi el e u n d
vor  al l e m di e F ü hr u n gsfi g ur en vo n Mi l i -
t an z di stan zi ert h aben −  mei st s c h o n vo-
r ausei l e n d.  Da mi t ber ei tete n si e s el bst de n
Boden f ür  S pal t u n gsver s uc he vo n I n n en
u n d Au ßen.  Dabei  gi bt es sc h o n sei t
L an ge m an der e Bei s pi el e:  E s war u n d i st
di e Stär ke i m Wi der stan d gegen de n Cas-
tor,  d ass di e b ür gerl i c h- ge-
wal tfr ei e n u n d l e gal i sti s c h en
Gr u ppen si c h ni c ht d ur c h-
setzen k o n nte n u n d mi t de m
„ Str ec ken ko nzept “ ( j e de R
mac ht auf i hr e m Ki l o meter,
was er/si e wi l l  −  u n d al l e
ac hten d ar auf,  si c h ni c ht ge-
gensei ti g z u be hi n der n,  s o n-
der n e h er z u f ör der n)  d as
bi sl an g d auer h afteste Pr ote-
sterfol gs ko n zept des L an des
entstan d.  Di ese Str ategi e
gi n g au c h bei  de n Pr oteste n
gegen d as WTO- Tr effen
1 9 9 9 i n Seattl e auf −  q u asi  al s Fl äc he n-
ko nzept mi t gr o ßer Vi el f al t auf de n u nter-
sc hi e dl i c h en Str aße n u n d Kr euz u n gen.
Bei de Akti o n en si n d p osi ti v i n de n Köpfen
gebl i e ben u n d s ol l te n i n de n Debatte n u m
z u k ü nfti ge Akti o n en i n E ri n n er u n g ger ufen
wer de n.  Gr o ße Kr aft wer ke,  Abbau gr u ben,
H al de n u n d Str o mtr assen si n d f ür  Akti o ns-
ko nzepte der Vi el f al t wu n der bar geei g n et.

 •   Mi l i t an z er setzt aber  kei n e Qu al i t ät.  F ür
al l e Akti o nsfor men gi l t,  d ass si e mögl i c hst
qu al i t ätsvol l  u n d i n h al tl i c h ver mi ttl u n gs-
r ei c h sei n s ol l te n.  De n n kei n Stei n wurf,
e be ns o aber  au c h kei n e n oc h s o l an ge Men-
sc he n kette er setzt de n I n h al t.  Das müssen
n oc h se hr vi el e be gr ei fe n,  au c h Mi l i t ante.
Den n F or m i st kei n I n h al t.  Wer Stei n e
wi rft auf i r ge n d et was o der,  n oc h sc hl i m-
mer,  di e ei ge nen Le ute,  z ei gt vor  al l e m,
si c h ni c ht vor ber ei tet z u h aben.  Di e mi l i -
t ante n Akti o n en gege n di e Agr oge ntec h ni k
i n Mec kl e n bur g- Vor po m mer n war e n
i m mer se hr  zi el geri c htet,  offe n bar g ut vor-
ber ei tet u n d i n h al tl i c h ver mi ttel t.  Auc h
hi er  l ässt si c h f ür  Akti o n e n z u m Kl i ma-
sc h utz u n d ge gen Br au n kohl estätte n ei -
ni ges ab guc ken:  Masse u n d Kl asse si n d ge-
fr agt,  i ns beso n der e i m mer ei n e g ute Ver-
mi ttl u n g n ac h Au ßen.  Das gi l t f ür  mi l i -
t ante Akti o n e n ge n aus o wi e f ür  al l e an-
der en F or men öffe ntl i c h er o der ver stec kter
Pr oteste.

 •   E s bedarf der  Appar ate u n d Be wegu n gs-
f ü hr er I n nen ni c ht.  Z war er sc hei nt der  Weg
ü ber  B asi s gr u ppen,  Betr offen e,  l o kal e Be-
völ ker u n g u n d offe ne B ü n dni sse vo n Men-
sc he n ( statt vo n Gr u ppen mi t i hr e n I de n-
ti täten)  mü hsel i g u n d i st f ür  di e i n der

R egel  aus bi l d u n gs bür gerl i c h en Kr ei se n
sta m men den u n d e h er  mi t F acebook al s di -
r e kter  Ges pr äc hsf ü hr u n g vertr auten P ol i -
takti vi stI n ne n u n ge woh nt,  aber es l o h nt
si c h.  Wen n si c h der  Wi der stan d ge gen
Kohl eabbau u n d C O 2- E m mi ssi o n e n ni c ht
von Ca mpact,  gr o ße n Ver bän de o der  P ar-
tei e n,  i m mer gl ei c h en Pr esses pr ec her I n ne n
oder an der en abh än gi g mac ht,  bl ei be er
be wegl i c h er u n d u n ber ec h en bar er.  Au-
ßer de m e ntsteht ger ade dan n di e Mögl i c h-
kei t,  k o o per ati o nsfähi g z u sei n.  De n n Of-

fe n hei t n ac h au ße n e ntste ht d ur c h Ver zi c ht
auf ei ge n e H i er ar c hi e n u n d L abel ,  i st aber
mi t ei n e m kl ar e n Ker n an p ol i ti s c h e n I n-
h al te n g ut ver ei n bar.

 •    Di e Akti o nsfähi g kei t stei gt mi t der  Anei g-
n u n g vo n H an dl u n gs mögl i c h kei te n.  E man-
zi patori sc h i st d abei  di e Sel bster mächti -
g u n g,  d. h.  di e s el bstor gani si erte Sc h ul u n g,
das Ü ben,  R efl e kti er e n u n d das Koo pe-
ri er e n i n der  Akti o n.  De n n ni e müssen al l e
al l es k ö n nen,  s o n der n Wi sse n u n d E rfah-
r u n ge n k ö n n en si c h er gänze n.  S el bstor ga-
ni si er u n g u n d S a m mel n vo n Kn o w- H o w
gel te n ni c ht n ur  bei  der  Akti o n,  s o n der n
au c h i ns gesa mt f ür  ei n e U n abh än gi g kei t
i m Al l t ag s o wi e f ür  di e N ac h beben,  z. B.  i m
U mgan g mi t R epr essi o n.  Au c h hi er  gi l t es,
si c h vo n de n d o g mati sc h en E r ni e dri g u n gen
i n Ver bän den u n d l i n ken F ü hr u n gsel i te n z u
l ösen.  Di e P ol i ti si er u n g u n d oft ge n u g
wi r ksa me Be hi n der u n g vo n P ol i z ei -  u n d
Geri c htsstr u ktur en d ur c h ei n e n offe nsi v-
kr eati ven U mgan g s pri c ht hi er  i m mer
de utl i c h er f ür  si c h −  wi r d aber,  z wecks
Aufr ec hter h al t u n g der besteh en den Hi er ar-
c hi e n,  vo n de n Appar aten p ol i ti s c h er  Ver-
bän de u n d B ü n d ni sse bekä mpft.  Auc h bei m
Wi der stan d gege n Ko hl e abbau u n d L uft-

ver sc h mutz u n g l ässt si c h z wi sc hen di ese n
Den kk ul t ur e n u nter sc hei den:  E manzi pato-
ri sc h e Sel bster mächti g u n g z u m Wi der-
stan d o der Gesc hl ossen h ei t i n S c h af her den
u nter  F ü hr u n g sel bster n an nter  Avantgar-
de n.  

 •    H i l fr ei c h wär e n mehr gege nsei ti ge U nter-
st ütz u n g,  Kooper ati o n u n d z u gän gl i c h e
I nfr astr u ktur z. B.  i n F or m vo n Akti o ns-
pl attfor men o der  Pr oj ekt wer kstätten.  H i er
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